
Die Wildgänse

Rufe klingen, Rufe klingen

auf der Himmelsbahn.

Vogelzüge - starke Schwinge

schlagen mit Elan.

Wilde Gänse eilen, eilen

von dem Frost bedroht.

Fliegen, fliegen weite Meilen

bis ins Abendrot.

In die Nächte schwarze Fluten,

tauchen sie hinein...

Der Magnetsinn zeigt die Route

ohne Sternenschein.

Kein Verlust und kein Verhindern –

will ich kennen nie!

Lass die Gänse nach dem Winter

Richtung Norden ziehen!

Doch nicht alle aus der Reihe

kehren heil zurück...

Voller Trauer klagen Schreie

jeden Augenblick.
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